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Es ist sicherlich schon lange Ihr Wunsch

aus der Hand wahrsagen zu können, denn diese Kunst ist
eine der anregendsten und interessantesten überhaupt und
durchaus ernst zu nehmen, wenn sie mit gründlicher Kenntnis

der Materie ausgeübt wird. Das grundlegende Werk der
Handlesekunst („Les Mystères de la Main") von Désbarolles,
das schon vor 70 Jahren ungeheures Aufsehen erregte, ist
jetzt von Margarete von Suttner in leicht verständlicher und
sehr ausführlicher Weise neu bearbeitet worden und erschien

unter dem Titel

Die Geheimnisse dertiand
Ein Brevier der Handlesekunst.

Ca. 150 Seiten, Kunstdruckpapier.
40 teilweise ganzseitige Bilder.

AUS DEM INHALT: Einleitung. — Das Aeußere der Hand.
— Vom Wesen der Chyromantie. — Der Mensch, eine Pflanze
höherer Ordnung. — Brauchen, nicht mißbrauchen. — Die
Chyromantie. — Die Handberge. — Die Handlinien. — Die
Kopflinie. — Die Lebenslinie oder Vitalis. — Die Einteilung
der Lebenslinie. —• Die Saturnlinie. — Die Leberlinie oder
hepatica. — Der Venusring. — Die Sonnenlinie - Zeichen, die
die Berge und Linien beeinflussen. — Das Dreieck. — Das
Viereck. — Das Armband oder die Rascette. — Die glückliche
Hand. — Das durch die Kabala bereicherte Systeme d'Arpen-
ligny. — Die Bedeutung der Zeichen auf den Fingergliedern.
— Die vier Lebensalter und die vier Jahreszeiten. — Die drei
Welten, — Die Fingerknoten und ihr Einfluß. — Die durch
Knoten hervorgerufenen Veränderungen. — Uebermaß der
Formen. — Die harte und die weiche Hand. — Die Genußhand.

— Die gemischte Hand. — Die elementare Hand. —
Uebersicht. — Von den Temperamenten. — Bemerkungen.

Preis nur Fr. 2.20 (Nachnahme 35 Cts. mehr).
Bei Voreinzahlung auf Postscheckkonto VIII/7876 portofrei.

Buchhandlung und Verlag M. Huber, Zürich

Hauptpostfach.
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aus àsr vanà rrakisaxen su können, àenn àiese Xunst ist
eins àer anressenàsten unà interessantesten üksrdauxt unà
àurckaus ernst ?u nekmsn, vrsnn sis mit Arûnàlicker Xsnnt-
nis àer Materie aussskükt vrirà. vas ZrunàlSxenàs IVerk àer
àanàlesskunst („Ves Mystères às la Main") von vêskaroves,
àas sckon vor 7V àakrsn unsssdsurss ^.ukseken errexte, ist
^jet^t von NarZarets von Luttnsr in leickt verstauàlicker unà
sskr auskükrlicker IVsise non kearkeitst vroràen unà erscdien

unter àem vitel

lligLàmà ljêlÛNi!
fin krevisr l!ki- ttanlj>88k!<un8t.

La. 1ö0 Leiten, Xunstàruckxaxier.
4V teilweise ^an^seiti^s Lilàer.

L.II8 VÜN Ulvilvv: Linlsitunss. — vas ^.euLere àsr vanà.
— Vom IVssen àsr Ldzrromantie. — ver Alsnsck, sine ?âan?e
köksrer vrànunx. - Lraucken, nickt milZkrsucken. — vie
Lkzrromantis. - vie vanàksi'Ak. — vie vauàlinien. — Die
voxklinis. — vis Veksnslinie oàsr Vitalis. — vie vinteilunx
àer Vskenslirie. — vis Saturniinie. — vis Vskerlinie oàer
depatica. — ver Venusrinx. — vis Lonnenlinis - ^sicken, àis
àis Ler^e unà Vinien kseinàssen. — vas vreieck. — vas
Viereck. — vas àmkanà oàsr àis vascstte. — vie ZMckiicke
vanà. — vas àurck àis vakaia kersickerte Lzrsteme à'àxen-
tissnzr. — vis Leàsutun^ àer Aeicksn auk àsn ?inxsrxlieàern.
— vie vier Vskensaltsr unà àie vier àakrssûeitsn. - vie àrei
IVelten. — vis ?inAsrknoìen unà ikr vinâuL. — vie àurck
Xnaten ksrvorxsrukensn Vsrânàsrunsssn. — vekermak àer
Vormen. — vie Karte unà àie vreicke vanà. — vis denuk-
kanà. — vie sssinisckte Hanà. — vis eleinentare vanà. —
vedersickt. — Von àsn Temperamenten. — Lemerkunxen.

k>rà nur fr. 2.2V Melins^mk 35 Vt8. mekr).
Lei Vorsinsaklunx auk vostsckeckkonto VIII/7876 xortokrei.

kuàlliling linlI Vkàg Imick
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Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Veinwand", Zürich.
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